
Busenberg, den 12.1.2008 

Liebes Chormitglied,  
 

am Sonntag, 3.2.2008 beteiligt sich der Jugendchor zum 10. Mal mit einer Fußtruppe am Dahner 

Fastnachtsumzug, diesmal als „Gaukler“.  

1. Kostüm: Oberteil aus braunem Filz, darüber mind. zweifarbiger Filzkragen (Material gibt’s bei 

Monika); zum Kragen passende eng anliegende Hose in rot oder gelb. Nach Lust und Laune: Gürtel, 

weißes Hemd darunter ziehen, Schellen annähen (werden in der Probe ausgegeben), bunte Bänder z.B. 

in die Haare flechten, Schellenkranz am Fuß, bunte Kopfbedeckung mit Schellen. Schleuderball: 

Tennisball o.ä. in ein Mandarinennetz einschließen und zubinden. Am Netz bunte Bänder in Kragen-

Farben (gibt’s in der Probe) befestigen. Ferner ist alles willkommen, was in irgendeiner Weise Krach 

macht! 

       Noch Fragen? -  Bitte an Monika, Susanne Keller oder Silke Winter wenden! 

2. Wurfgut: Silke Winter besorgt Süßigkeiten und Gegenstände, die geworfen bzw. ausgeteilt werden 

können. Wenn du selbst auch noch Wurfgut mitbringen möchtest, gern! Esswaren müssen haltbar und 

hygienisch verpackt sein (z.B.: Brezel in einer Tüte,...). Weiß noch jemand Sponsoren??? 

3. Tasche und Wagen: Jeder Teilnehmer braucht eine Stofftasche o.ä., um sich Wurfgut abfüllen und 

umhängen zu können. Der Nachschub wird in Bollerwagen mitgezogen. Wer hat noch einen Wagen?  

4. Wichtige Regeln: 

� Die Zugleitung weist ausdrücklich darauf hin, dass die Süßigkeiten locker zu werfen sind. Feste 

Gegenstände (z.B. Obst und Berliner) dürfen nicht geworfen, sondern nur in die Hände der 

Zuschauer gereicht werden.  

� Wir bleiben in der Gruppe. Die Gruppe löst sich erst dann auf, wenn Monika dies bekannt gibt. 

Wer sich aus irgendwelchen Gründen während des Umzugs von der Gruppe trennt, muss sich 

direkt bei Monika abmelden!!!! 

� Neue Zugstrecke!!! Beginn: Geschwister-Scholl-Straße (Grundschule), nach rechts in die 

Schlossstraße (Tierarzt), weiter wie gewohnt: Schulstraße, Denkmal, Marktstraße, danach 

Tannstraße (Holzladen); Der Zug endet in der Schlossstraße (in Richtung Burg Altdahn), etwa an 

der AOK.  

� Die Vorgaben des Jugendschutzgesetzes sind unbedingt zu beachten (kein Alkoholkonsum etc.).  

� Die Erwachsenen fordere ich dringend auf, Alkohol – wenn überhaupt – diskret, wie immer in 

Maßen und verantwortungsbewusst zu konsumieren. Wir sollten ein vertrauenerweckendes Bild 

abgeben! 

� Gutes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung sind unbedingt erforderlich.  

5. Anmeldung für alle!: Wenn du mit dem Jugendchor am Umzug teilnehmen möchtest, musst du dich 

umgehend mit unten anhängendem Abschnitt anmelden. Ohne Anmeldung, darfst du – aus 

versicherungstechnischen Gründen -  nicht mit! Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass deine 

Anmeldung verbindlich ist. – Wir rechnen mit dir!  

6. Treffpunkt: Wir treffen uns - nach dem Mittagessen - um 13.00 Uhr an unserem Startplatz. (Zu Hause 

unbedingt noch auf die Toilette gehen!) Der Zug stellt sich in der Geschwister-Scholl-Straße, Am 

Kreuzstein und im Griesböhl auf. Unsere Startnummer erfahren wir leider erst kurzfristig. Ihr könnt 

sie auf jeden Fall am Einlass erfahren (Zugprogramm).  

7. Ein Geldbeutel-schonender Hinweis: Aktive Teilnehmer müssen für den Umzug keinen Eintritt 

bezahlen! Falls ihr angesprochen werdet müsst ihr sagen, dass ihr „Aktive“ seid. 

8. Verantwortliche: Ansprechpartner für den Umzug sind Silke Winter und Monika Mann. 
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Anmeldung  
Name: ____________________ 

Ich mache mit dem Jugendchor beim Faschingsumzug in Dahn 2008 mit.  

Ich halte mich an die Regeln.                                                              

Unterschrift des Teilnehmers: 

 

Einverständniserklärung 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter/ mein Sohn _____________________ am Sonntag, dem 

3.2.2008 mit dem Jugendchor Busenberg am Dahner Faschingsumzug teilnimmt. Ich habe mein Kind 

darauf hingewiesen, dass es an diesem Tag die Vorgaben des Jugendschutzgesetzes (kein Alkoholkonsum 

etc.) sowie die oben genannten Regeln beachtet. Die Veranstaltung endet etwa in Höhe der AOK Dahn. 

_____________________ 
(Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 


